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Abstammung: 

Autochtone deutsche Rebsorte 

rote Form des Rieslings 

 

 
Bis in‘s 19te Jahrhundert Bestandteil des 

gemischten Satzes 
  
 
Beginn der Selektion:    1991  

 
1. Weinausbau:     1996 
 
Anbau in der Praxis:    ab 2002 
 
 
klassifiziert in:      Hessen 

weinbauliche Eigenschaften 

Sorteneigenschaften identisch mit der Rebsorte „Weißer Riesling“  

aufrechter Wuchs, wenig Geiztriebe, mittlere bis starke Wüchsigkeit 

 geeignet für gute bis sehr gute Lagen 

 Erntezeitpunkt wie „Weißer Riesling“ 

 

 Mittelwerte der Daten von 2000 – 2003            

  Mostgewicht:     93,7° Oe 

  Mostsäure:        8,4 g/l 

  Most pH-Wert:         3,17 

  Ertrag:      124 kg/a 

Weintyp 

 frische feinfruchtige Weine 

 körperreich, vollmundig 

 rassig, reif 

 typische Rieslingart 
 


